
Vanessa Thommen und Nevis Thommen sind die schnellsten Gelterkinder 2022  

262 Kinder starteten am UBS-Kidscup in Gelterkinden 

 

Am Freitag, 6. Mai fand auf der Mehrzweckanlage in Gelterkinden ein UBS-Kidscup und die 
Läufe um die schnellsten Gelterkinder statt. Um 16.30h beim Start der Jüngsten zeigte sich 
noch kurz die Sonne. Die Kinder sprinteten mit viel Motivation über 60m dem Ziel entgegen. 
Auch im Weitsprung zeigten viele Kinder, dass sie geübt hatten und froh waren, endlich 
wieder einmal einen Wettkampf bestreiten zu können. Ballwurf ist eine schwierige Sache. 
Die Weiten variierten von 3.50m bei den Jüngsten bis über 60m bei den 15-Jährigen. 

Leider verschlechterte sich das Wetter, es wurde nass und kühl. Trotzdem wurden sehr gute 
Resultate erzielt. Die elfjährige Deva Puntel von der LGO legte die 60m in 8.81s zurück. 
Shania Vassanelli (TV Gelterkinden) sprang in der gleichen Kategorie 4.09m weit. Im Ballwurf 
bei den Dreizehnjährigen warf Jaelle Buess 45.55m und bei den Knaben ihr Zwillingsbruder 
Nicola 48.48m (beide TVG). Im Ballwurf wurde es je später der Abend, um so schwieriger bei 
den matschigen Verhältnissen noch Halt zu finden. Trotzdem warf Alina Emmenegger 54. 
77m und Nevis Thommen 61.93m (beide 15 J., TVG).  
Im Weitsprung gilt für alle Kategorien der Zonenabsprung. Damit konnten auch die Ältesten 
unbeschwert und mit vollem Tempo ihren Anlauf umsetzen. Der 14-Jährige Noah Hasler 
TVG) sprang zweimal über 6m und liess sich die Tagesbestweite 6.17m notieren! Auch Nevis 
Thommen zeigte einen hervorragenden Sprung über 6.14m.  

Die 60m Sprints des Kidscups wurden als Vorläufe für die Läufe, um die schnellsten 
Gelterkinder gezählt.  Bei den Jüngsten mit Jahrgang 2013 und jünger gewann Levi 
Blumenstein vor Lenny Sommer und Aaron Honemeyer und bei den Mädchen Samira Gyger 
vor Aela Fjzulahi und Lara Crusi. Bei den Jahrgängen 12/11/10 war es sehr eng. Neo Mangold 
konnte sich vor Noah Weisshaupt und Sebastian Bucherer durchsetzen. Bei den Mädchen 
gewann Shania Vassanelli vor Elina Saladin und Romy Wie. Bei den ältesten  Mädchen 
gewann Vanessa Thommen in 8.98s vor Gabriela Fankhauser und Emelina Abdiu. Eine klare 
Sache war es bei den ältesten Jungs. Nevis Thommen siegte klar in 7.70s vor Noah Hasler 
und Jeremy Kunz. 

Obwohl der Wettkampf etwas länger dauerte als geplant und die äusseren Bedingungen 
eher herbstlich waren, durften die Veranstalter des TV Gelterkinden viele strahlende Kinder 
und stolze Eltern und Grosseltern verabschieden.  

 


